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[1] Die übersendeten Don Quixote sind glücklich angekommen. Wenn Sie die andern Bände 
brauchen, so haben Sie nur die Gefälligkeit sie von mir zu verlangen.
Ihren Herrn Bruder würde ich auf den nächsten Mittwoch mit Vergnügen bey mir sehen, ich will mich 
einrichten daß wir uns ruhig unterhalten können. Doch wäre mir angenehm wenn ich, durch die 
Botenfrauen bey zeiten Mittwochs, oder, die vorhergehenden Tage, durch die Post, Nachricht erhalten 
könnte.
Was die bewußte Sache betrifft sage ich meine weitern Gedanken mündlich; denn endlich hoffe ich 
Sie einmal, auf kürzere oder längere Zeit, in Jena zu sehen.
Die verlangten Stücke sind mit der Theaterbibliothek nach Lauchstädt.
Leben Sie recht wohl und grüßen Ihren Herrn Bruder. Weimar am 12 Jul 1800.
G.
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